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rftc Beilage ßtlr. 44 Oer Scfywetyt ^rauen geitung. 3. ÏTooember X90X

®rh?t&afl*n hsr Bebahftmt.
3*1. ,A. "&. in <£. Sladjbem ®te at§ Sogiergaft fo

frcunbUd) aufgenommen unb in ben Sagen QE)re§ lln=
rooblfeinë fo toof)ltl)uenb oerpflegt waren, foUte e§ fid)
rootil non fetbft oerftefjen, bafi ©ie fogleid) nad) 3tërer
©eimïeljr ein roarm empfunbene§ Danfioort an QEjre
©aftfreunbe getrieben batten. ®a 3bre btonomifdje
Sage e§ niebt ertaubt, ober eê sum menigften nicbt an=
gezeigt erfdjeinen läfit, ein ©efdjettl ju madjen, fo
ftelten ©ie fid) mit 3b«* ^ßerfon für atte jene ffäüe
jur Verfügung, roo infolge oon Eranfbett, ®ienftboten=
roedjfel, Steife, Untjug unb berlei baust id) en 3îorfomm=
niffen eine oertraute, teiftungSfäbige unb beê teifeften
SRufeê mit fjreube geroärtige ©ülfe unbejablbare ®ienfte
teiften fann. ©ie müffen 3b« ©ereitroiUigfeit 3b«n
©aftfreunben in einer ©eife su roiffen tbun, ba& man
3b* ülnerbieten gerne annimmt, ©etbftoerftänbtid)
müfiten ©ie bei 3b«m ©efudjSaufentbatt 3b«n ©aft»
freunben erft ben SBeroeiS geleiftet haben, bab 3b«
9lu§bülfe in ber &bat «ine fotdje ift unb fein roilt unb
tann. ©ie müffen ba§ Sßerfäumte unbebingt nacbbolen.

28. in fÇ. ©otdje ÜWitbülfe geflieht für itn=
fere oereljrl. atbonnenten îoftenfrei. 3b« ißortooergüj
tung oerbanten mir beflenë unb fenben berjlid)e ©ünfebe
für batbige ©enefung.

ffr. 3to. in 2(. SSerbädjtigen unb anbeten bie ©b«
rauben, ba§ fann man aud) obne ©orte ; ein Stümpfen
ber Stafe, ein $uden ber 2Id)fetn bringt bieS fdjon
fertig. @§ ift ba§ aber eine bebauertidje, ueradjttidje
Eunft, an toeldjer bod) fo mandieä SebenSgtücf fdjeitert
— eine Eunft, bie teiber ootjugëroeife bem roetblidjen
®ef(^tecf)t eignet unb bie ebenfo fleißig in ben @e=

feltfcbaftSräumen, roie auf ben Sreppen unb burd) bie
fdjroäbenben Sta^barinnen in ben ©Öfen betrieben
toirb. Sie menigften benfen aber baran, roie oerädjttid)
fie ftd) baburd) in ben 2tugen gebiegener Sttenfdjer,
machen. Unb su feben, roie bie Einher faft fpftematifd)
Sum S8erbäd)tigen ersogen werben, baS ntu& jeben
ättenfdjenfreunb fdjmersen.

Eifriger «Xefer in 53. ®§ läfit ficb roirftid) nicf)t
abftreiten, bab öa§ SSerbeimlidjungSfpftem oon oieten
grauen bem Sttanne gegenüber in groben unb fteinen
Singen praftisiert toirb, unb bab teiber auch bie
Einher, burd) ba§ mütterliche SBorbilb oerteitet, in
biefe Sabn gebrängt werben, roa§ feine bunften

©chatten sum oorauë fdjon auf bie Qufunft ber Einher
roirft. Einher, bie in folgern SSerbâltniê aufroaebfen,
werben unwahr mb beuchterifd), ohne bab fie fid) beffen
beroubt ftnb. Sai nnroabre ffiefen toirb ihnen sue
sroeiten Statur; benn man ntujj nur hören, roie prompt
unb ftinl fo ein 3fingletn arbeitet, toenn e§ ftd) barum
banbelt, rafd) eine paffenbe, unrichtige Sarftettung
oorsubringen, um flcf) oon oerbienten Vorwürfen rein
SU roafchen unb einer ©träfe au§sutoeid)en. @§ mub
aber bod) gefagt werben, bab ba§ Sîertufdjen ber grau,
roetdjeä auf bie Einher fo bebenflich surüdroirft, ber
StüdfichtSIoftgfeit unb ber .gomntütigteit be§ ©atten
unb StaterS entfpridjt. Senn suerft ift e§ nicht bie
greube am 33erbeim(id)cn, roa§ bie grau bei ihrem
unrichtigen Shun leitet, fonbetn e§ tft oielmehr ba§
Söeftreben, einen tärmenben Stuftritt, eine ungemütliche
häusliche ©cene su oerbüten. ©§ ift bieS ein @tanb=
punft, ben ber anberS 0 eranlagte SDtann faum be=

greifen fann; benn ihm macht eS nichts auS, toenn
auch bie genfter flirren oon feinem ober oon bem lauten
©ebaren eineS anberen — im ©egenteil : fo ein biSd>en
brutale Sufterfd)ütterung fdjeint baS richtige ©tement
manchen ïttanneS su fein. 2ht ©anb biefer ©runbtage
muh eä gbnen nun ein SeidjteS fein, nadb ber ttrfadje
beS bei ber grau unb ben Einbern „eingeriffenen ®er=
beimlichungSfpftemS" su forfchert. @S gilt oietteidjt ein
ftcineS ©tüd ©etbfterfenntniS.

grau 18. in ,A. SaS sertige Stufftehen ber
jungen Seute am SDlorgen ift an ben metften Drten
ein rounber ißunft, fei nun atlsu fpäteS gubettgeben
baran fchutb ober bie ©etoobnbelt, nach bem erftmatigen
frühen ©rroachen nicht fogteih baS SBett sn oertaffen,
fonbern roieber eh:sufd)lafen. S8efchaffen ©ie bem
SJläbchen einen gut gebenben ©eder unb richten ©ie
benfelben auf bie oon 3bu*u ^ewünfehte geit. ©tebt
baS SStäbchen bann trohbem uttb fortgefeht nicht recht
Seitig auf, fo müffen ©ie eben «ne Stenberung in 3tuS=
ficht nehmen; benn eS ift nichts ungemütlicher unb
jtörenber, als toenn bie Einbet am ÜJlorgen mit 31 d)
unb Erad) unb mit überbaftetetn grübftüd sur ©djule
müffen unb ber §auSberr beim Sluffteben noch unge»
orbnete unb falte Stäume finbet. ©olange fleine Einher
bie Sîadjtrube oft gänslich ftörjsn, ift eS eben ber ge=

funbbeitlih bort mitgenommenen grau faum möglich/
ohne ©djähigung aüeseit nadjtS bie lebte unb am
SJtorgen bie erfte im §aufe su fein.'à

®îne |£rpüpnpftttjrt sunt larpiwl in lltssa
oeranftaltet baS internationale Steifebureau „Äoroet"
in SreSben, ißragerftr. 6, am 29. ganuar 1902 ab
SreSben, Seipsig, S3erlin, ©of, Slürnberg, SJtünchen
unb Susern. gahlreid)e Steferensen auS betn sf3ubli=
fum, bie bem ^rofpefte su entnehmen ftnb, fagen, roie
Sufrieben bie Seilnebmer roaren, bie bisher an ben
©efettfdjaftSreifen obiger girma teilgenommen haben,
©ine praftifche gufammenfteHung beS programmes,

tanb in ©anb gebenb mit ben getroffenen günftigen
bfommen, mit S3a|nen, ©otelS, ©agenbefibern, güb=

rem u. f. 10., laffen eine billige unb bod) febr oornebme,
bequeme Steife suftanbe fommen unb sutar in einer
foldjen ©üte, tote fte fid) her ©inselne für ben feftge=
febten Stetrag roäbrenb ber ©oebfaifon an ber Stioiera
unb auch oor ober nah berfelben niemals oerfdjaffen
fann. 3ltS eine befonberS günftige @inrid)tung finb bie
fleinen ©ruppen ansufehen, auS benen fich bie ©efeH=
'haften sufammmfeben, unb bie jebe burh einen be=

onbern Steifeleiter begleitet werben. Ser reih iQu=
trierte Profpeft über biefe Steife ift gratis unb franfo
burh obige girma su besieben. [1474

Ein berühmter Gelehrter
schrieb letzthin an sein Mündel : ,,Als
Gelehrter und als Vormund empfehle

Hch Ihnen, keinerlei Schminke zu
verwenden; gebrauchen Sie jeden
Morgen ein wenig Crème Simon,
und auf diese Weise konservieren Sie
Ihre Haut gegen jeden schädlichen Ein-
fluss." J. Simon, Paris. (H9260X) [1110

Im fllTein #it nermag $fut p ßifden

uttb p ftarßen.

gn ben meiften gäUen fann eS aber 00m SJtagen

niht oertragen roerben. ©ine glüdlihe gufammem
febuttg, bie 00m publifum feit 27 gabren beoorsugt
toirb, ift C^offiea' gtfettcognac. SJtan oerlange
ftetS bie SJtarfe ber „stoei Palmen", ba alle Stach5

abmungen roertloS finb. gn allen Slpothefen su gr.
2.50 unb 5 gr. [1044

Jlptpfte (Bolltei in Höurten.

Briefmarken
An- u. Vtrkauf. Preisliste gratis.

1397 Brkfmarkentnrcan

Schneebeli, Zürich.

Stellegesueh.
Eine achtbare Tochter gesetzten Alters,

tücJittff ift Haus und Geschäft und an
selbständiges Arbeiten gewöhnt, sucht eine
passende Vertrauensstelle. Vorgezogen
wird eine Stelle in' ein Geschäftshaus,
Landgasthof nicht ausgeschlossen.

Gefl Offerten sind zu. richten an die
Expedition unter Chiffre J S1458. [1458

Jfür eine gutgeschulte Tochter von 17'/a
w Jahren, intelligent und von gutem
Charakter und angenehmen, bescheidenen
Wesens, wird eine Stelle gesucht entweder
auf ein Bureau (da sehr gute Rechnerin),
zur Nachhülfe für Kinder in den
Schulaufgaben oder zur Stütze der Hausfrau
in eine gediegene Familie (sehr tüchtig
in jeder Handarbeit). Es wird auf eine
Stelle in der französischen Schweiz
reflektiert oder in einer Familie, wo das
Französische die Umgangssprache ist.
Das Ausland ist nicht ausgeschlossen.
Es stehen der Suchenden die besten

Referenzen zur Verfügung. [1363

Damenheim.
)n ländlich gelegener, schöner Uilla

ausserhalb grösserer Stadt der
Ostschweis bietet sich alleinstehenden
gesunden oder kränklichen Töchtern und
Dumen comfortable eingerichtetesHeim
SU bescheidenem Preise. Sehr gute Nahrung

und Verpflegung. Offerten unter
Chiffre 1443 an die expedition des
Pjlattes. [1443

Englisch
Französisch

Gründlicher Unterricht —
Konversation — in und ausser dem
Hause. Offerten unter Chiffre EA1420
an die Expedition. [1420

Yq) <Ire vielleicht j-mand so freundlich
slU und würde einem 54jährigen, noch

sehr rüstigen Manne zu einer Stelle als
Packer, Ausläufer etc. verhelfen D. r
Betreffende würde sich der Arbeit willig
unterziehen und könnte auch leichtere
Schreibarbeiten verrichten. Ansprüche
bescheiden. Offerten unter Chiffre L Z1445
befördert die Expedition. [1445

Kinder-Milch.
Die 8terlllilerte Naturmilch der Berner

Alpen-MllchgB8ell8chaft verhütet

Verdauungsstörungen.
y Sie ' sichert .dem Kinde eine kräftige Kon-

sttttitlonundrêrletht Ihm blühendes Aussehen.

Dépôts in den Apotheken. [826

Ii

Kaiser-
Borax

Das bewährteste Toilettemittel
(besonders zur Verschönerung des Teints), zu¬

gleich ein vielfach verwendbares
Reinigungsmittel im Haushalt.

Genaue, Anleitung in jedem Carton. Ueberau vorrätig.
Vorsieht beim Einkauf. Nur echt in roten Cartons

zu 15, 30 und 75 cts. Niemals lose.
Specialität der Firma Heinrieh Maek in Ulm a. D.

[800

INI
Berner Kocbhurse für Trauen und Cöcbter

gegründet 188Ö vom
Kursleiter: Alex. Buchhofer, Chef. Verfasser des „Schweizer Kochbuch".

Lokal: Kirchgasse 2, vis-à-vis dem Münster, Bern.

Der näohste Kurs findet statt vom 4. November bis 5. Dezember. Für
Auswärtswohnende Logis und Kost im Hause. Prospekte gratis und franko. (H4863Y)

Das „Sohweizer Koohbuoh", prämiiert mit goldener Medaille der internat.
Kochkunstausstellungen von Frankfurt a. M. 1900 und Paris 1901 kann bezogen werden, solid gebunden,
gegen Fr. 11.50 in Bwcbbofers mustcrkUcbc, Kramgatse 9, Bern. CramHalt Rreuzaasse. [1422

T Birm
I I ii^Ski

Birmenstorfer Bitterwasser t
$

(Aargau, Schweiz)
Goldene und silberne Medaillen. Tausende von ärztlichen Zeugnissen.

Das neueste medizinische Gutachten nennt dt« chemische Zusammensetzung
des „Birmenstorfer" eine besonders glückliche, da durch

dieselbe jede Reizwirkung auf die Darmschleimhaut und jede 8ch».
dlgung derselben selbst bei jahrelangem Gebrauch vermieden wird.

Danach ompflehlt sioh dasselbe als gesundestes und bestes natttr-
tlehes Abführmittel Uberall da, wo eine sichere und milde Wirkung, ohne
jede Beschwerde selbst bei ständigem Gebrauche erzielt werden will, wie hei
habitueller Verstopfung, Gelbsucht, Hämorrhoidal-, Blasensteinleiden, Sohwanger-
sohaft, Wochenbett etc. Zu beziehen in Apotheken, Droguerien etc.

Schweizer Mineralwasser A.-G., Zürich.

Amerik. Buchführung !erhurned.

lieh durch Unterrichstbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1159

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.

F r a u e n
Gratia-Prospekt

über sämtliche in das

Wochenbett
nötigen

Sanitäts -Artikel
(für Wöchnerin and Kind'

empfiehlt [1476
Haasmanns

Hecht-Apotheke A.-G.
ST. GALLEN.

Ein seit 18 Jahren mit gutem
Erfolg betriebenes feines Lingerie-
nnd Stickerei - Geschäft in
Luzern, im Fremden - Quartier,
mit prima Kundschaft, ist
altershalber zu verkaufen. Angenehme,
sichere Existenz f. tüchtige sprachenkundige

Geschäftsleute mit einigem
Kapital. Offerten unter Chiifre 1441

an die Exped. des Blattes. [1441

Hervorragendes Kraftigungsmiliel

Ii. i::: :w
Somatose ist ein Albumosenprflparat
und enthält die Nährstoffe des Fleisches
(Eiweiss und Salze). Regt in hohem
Maasse den Appetit an. Erhältlich in

Apotheken und Drogerien.
Nur echt wenn in Originalpackung.

5t. Gallen
':u,5 NO "»e 0r. s
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Briefkasten der Nedakkion.
Frl. K. V. in H. Nachdem Sie als Logiergast so

freundlich aufgenommen und in den Tagen Ihres
Unwohlseins so wohlthuend verpflegt waren, sollte es sich
wohl von selbst verstehen, daß Sie sogleich nach Ihrer
Heimkehr ein warm empfundenes Dankwort an Ihre
Gastfreunde geschrieben hätten. Da Ihre ökonomische
Lage es nicht erlaubt, oder es zum wenigsten nicht
angezeigt erscheinen läßt, ein Geschenk zu machen, so
stellen Sie sich mit Ihrer Person für alle jene Fälle
zur Verfügung, wo infolge von Krankheit, Dienstbotenwechsel,

Reise, Umzug und derlei häuslichen Borkommnissen

eine vertraute, leistungsfähige und des leisesten
Rufes mit Freude gewärtige Hülfe unbezahlbare Dienste
leisten kann. Sie müssen Ihre Bereitwilligkeit Ihren
Gastfreunden in einer Weise zu wissen thun, daß man
Ihr Anerbieten gerne annimmt. Selbstverständlich
müßten Sie bei Ihrem Besuchsaufenthalt Ihren
Gastfreunden erst den Beweis geleistet haben, daß Ihre
Aushülfe in der That eine solche ist und sein will und
kann. Sie müssen das Versäumte unbedingt nachholen.

D. M. in JH. Solche Mithülfe geschieht für
unsere verehrt. Abonnenten kostenfrei. Ihre Portovergütung

verdanken wir bestens und senden herzliche Wünsche
für baldige Genesung.

Fr. Aa. in A. Verdächtigen und anderen die Ehre
rauben, das kann man auch ohne Worte; ein Rümpfen
der Nase, ein Zucken der Achseln bringt dies schon
fertig. Es ist das aber eine bedauerliche, verächtliche
Kunst, an welcher doch so manches Lebensglück scheitert
— eine Kunst, die leider vorzugsweise dem weiblichen
Geschlecht eignet und die ebenso fleißig in den
Gesellschaftsräumen, wie auf den Treppen und durch die
schwätzenden Nachbarinnen in den Höfen betrieben
wird. Die wenigsten denken aber daran, wie verächtlich
sie sich dadurch in den Augen gediegener Menscher
machen. Und zu sehen, wie die Kinder fast systematisch
zum Verdächtigen erzogen werden, das muß jeden
Menschenfreund schmerzen.

Eifriger Teser in ZS. Es läßt sich wirklich nicht
abstreiten, daß das Verheimlichungssystem von vielen
Frauen dem Manne gegenüber in großen und kleinen
Dingen praktiziert wird, und daß leider auch die
Kinder, durch das mütterliche Vorbild verleitet, in
diese Bahn gedrängt werden, was seine dunklen

Schatten zum voraus schon auf die Zukunft der Kinder
wirft. Kinder, die in solchem Verhältnis aufwachsen,
werden unwahr md heuchlerisch, ohne daß sie sich dessen

bewußt sind. Das unwahre Wesen wird ihnen zur
zweiten Natur; denn man muß nur hören, wie prompt
und flink so ein Zünglein arbeitet, wenn es sich darum
handelt, rasch eine passende, unrichtige Darstellung
vorzubringen, um sich von verdienten Vorwürfen rein
zu waschen und einer Strafe auszuweichen. Es muß
aber doch gesagt werden, daß das Vertuschen der Frau,
welches auf die Kinder so bedenklich zurückwirkt, der
Rücksichtslosigkeit und der Zornmütigkeit des Gatten
und Vaters entspricht. Denn zuerst ist es nicht die
Freude am Verheimlichen, was die Frau bei ihrem
unrichtigen Thun leitet, sondern es ist vielmehr das
Bestreben, einen lärmenden Auftritt, eine ungemütliche
häusliche Scene zu verhüten. Es ist dies ein Standpunkt,

den der anders veranlagte Mann kaum
begreifen kann; denn ihm macht es nichts aus, wenn
auch die Fenster klirren von seinem oder von dem lauten
Gebaren eines anderen — im Gegenteil: so ein bischen
brutale Lufterschütterung scheint das richtige Element
manchen Mannes zu sein. An Hand dieser Grundlage
muß es Ihnen nun ein LeichteS sein, nach der Ursache
des bei der Frau und den Kindern „eingerissenen
Verheimlichungssystems" zu forschest. Es gilt vielleicht ein
kleines Stück Selbsterkenntnis.

Frau S. W. in A. Das zeitige Ausstehen der
jungen Leute am Morgen ist an den meisten Orten
ein wunder Punkt, sei nun allzu spätes Zubettgehen
daran schuld oder die Gewohnheit, nach dem erstmaligen
frühen Erwachen nicht sogleich das Bett zn verlassen,
sondern wieder einzuschlafen. Beschaffen Sie dem
Mädchen einen gut gehenden Wecker und richten Sie
denselben auf die von Ihnen gewünschte Zà Steht
das Mädchen dann trotzdem ustd fortgesetzt nicht
rechtzeitig auf, so müssen Sie eben tme Aenderung in Aussicht

nehmen; denn es ist nichts ungemütlicher und
störender, als wenn die Kindet am Morgen mit Ach
und Krach und mit überhastetest! Frühstück zur Schule
müssen und der Hausherr beim Aufstehen noch
ungeordnete und kalte Räume findet. Solange kleine Kinder
die Nachtruhe oft gänzlich störxn, ist es eben der
gesundheitlich hart mitgenommenen Frau kaum möglich,
ohne Schädigung allezeit nachts die letzte und am
Morgen die erste im Hause zu sein.

Cine Nergnügnngssahrt zum Kurnem! in Uizzn

veranstaltet das internationale Reisebureau „Komet"
in Dresden, Pragerstr. 6, am 29. Januar 1902 ab
Dresden, Leipzig, Berlin, Hof, Nürnberg, München
und Luzern. Zahlreiche Referenzen aus dem Publikum,

die dem Prospekte zu entnehmen find, sagen, wie
zufrieden die Teilnehmer waren, die bisher an den
Gesellschaftsreisen obiger Firma teilgenommen haben.
Eine praktische Zusammenstellung des Programmes,
Hand in Hand gehend mit den getroffenen günstigen
Abkommen, mit Bahnen, Hotels, Wagenbesitzern, Führern

u. s. w., lassen eine billige und doch sehr vornehme,
bequeme Reise zustande kommen und zwar in einer
solchen Güte, wie fie sich der Einzelne für den
festgesetzten Betrag während der Hochsaison an der Riviera
und auch vor oder nach derselben niemals verschaffen
kann. Als eine besonders günstige Einrichtung find die
kleinen Gruppen anzusehen, aus denen sich die Gesell-
'chaften zusammensetzen, und die jede durch einen be-
ondern Reiseleiter begleitet werden. Der reich illu-
trierte Prospekt über diese Reise ist gratis und franko

durch obige Firma zu beziehen. j-«?»

sokrieb letxtkin an sein Illiindsl: ,,àls
kelekrtsr unck als Vormund emxkskls

5 ick Ikuen, keinerlei Lokminke xu ver-
iveocken; zxtiklniiclic» 8ie jeäen
borgen ein wenig Hiiiiui»,
nnà auk diese V/eiss konservieren Lis
Ibre Haut gegen jsàsn sekädlioksn Lin-
lluss." ^ (llSZM) slilll

Dur Mein Mn vermag Mut zu bilden

und zu stärken.

In den meisten Fällen kann es aber vom Magen
nicht vertragen werden. Eine glückliche Zusammensetzung,

die vom Publikum seit 27 Jahren bevorzugt
wird, ist Holkiez' Kilencogncrc. Man verlange
stets die Marke der „zwei Palmen", da alle
Nachahmungen wertlos find. In allen Apotheken zu Fr.
2. S0 und ö Fr. j1044

Apotheke Colliez tu Murteu.

kriàaàiì
IS»? «rlelmî>rli«nburî,u

8okneebell,2üriok.

HM
ac/»/bor« Doârr A«sàt«i»

«s/d»tck»i</ÌA«s Arbeiten A«u>äbr»/, sxcbt eins
Lasssnck» Lcriraiienss/à. LarKssoAsn
«virck «««« ÄeKe »n ein <?c»c/»<k/7z/iag»,

DanckZwäo^ nick« ansAssäosssn.
Ss/î teerten »i'nck sa »-,'âsn an à

Znpecki/io» »»/er <?biz/>« ^K 14ZK. /14S6

4?Är «ins Docbter von 7?'/z
M ckabren, inte/tiAenê nnck von Antsn»
Obarak/er nnck anAene/iinen, besàicksnen
ILêsens, ivirck ein« Äette A«s«c/>/ «niivsckev

an/' à liturcau fcka «âr A«/e Äecknevi'n),
sur äeb/>Ä//v /Ar Ttinc/cr »n äsn Sc/»a/-

an/Aabsn àr sar Âàe der àus/vau
»n e»n« AsckiSAsne F'anii/ie <«e/»r /Sâ»S-
in Wecker Landarbeit). à ivird an/' eine
Ste/i« in der /ranàiscben Kâiveis re-
/îeittier/ oder in einer Lan»i/ie, ivo das
Lransösisebe die VìnAanAssxraâe ist.
Das ^tus/and ist niât a«»Lesâoss«n.
à stâsn der Kaâenden die besten Le-
/'erenven s«r Ker/ÄAiiNA. /4Z6Z

)» /dnd/ic/i gs/ê?s»sr, 5c/îô»sr l)à
au^srba/b gro'L^êrsr Ltac/t c/sr O^t-

biêtst a//s/»5/s/isnds» g-s-
^uvdsn oder ^rân^/iâsn Doo/tte»»» und

com/or/ab/s s/ngsr/c/i/s/s^Lei»»!
Iu bs^cbs/dsnsm Lrs/^s. ^sbr gu/s
runs' unit b'srp/tss'lin?. L>//srtsn untsr
clbi^rs an c/i's àpsckit/on
^/atts5> /m.?

v«»-satton — à uiiki ttusssi'
/laîess. O^evte» nntev t?b»K're
an ckie àpeckition. ^

ckre vi'etteîât /?»»anck «o /ì enncktiâ
nsir unä «vSi cke eine»» âH'ckbr»Aen, nocb

sebr râstiAen ânne su einer Kteíte o/s
T'aâer, ^tu»/«u/sr etc. verbe//en r
1?etre//en</e ivSräe siâ cker Arbeit ivi/tiA
untevsiebe» unck könnte auâ /«»âtere
Säreibarbeiten verriâten. ^»s^rSebe be-
sâei'cke». <?//srten unter <?b/^re D ^
be/Zrckert ckie ^üvpeckition.

Xinclsr-IVlilok.
0/o s/st'///«/op/o cksr ös/nsr

^//>ot?-H///o/,^sss//so/?â^ go/'/lökoe

'/ S/s s/oàe t/â àt/s às ^s/e/^o à-
seW^àttm/vs^/s/ve à?//Mosà

ivApà in e/oi» /SS6

V

KZîssn
Lonsx

vus bsvàfirteste Poilettsmitìel

ksiniAunAsmittel im Ila.usks.lt
Levaue Anleitung in jeâew Larton. t/sdsra» vorrâiis.
Vorsivkt deim Lmksuk. kiui> SlZkì in roisn Orions

2U 16, 30 unâ 76 cts. Pllsrnals loss.
Specialität äer Lirina ilsiuriok dlaok in lllm g.. O.

s800

»»»»

verner fiocdlium für stauen un» Achter
SSAriiuâst 1SSS voru

Xurslà: A.1sx. Luekkoksr, cdek. Vàser âes „8edvki?er Xoeddued".

lllrvstgasso 2, vls-à-vi» stem Istünster, Lern.

vor näodsts ünrs ünclst statt vorn 4. ?i»vei»i»er I»ls s. I»«2e,ni>er. Lür /Vus-
v'ârtsvoknonâs nnà S»»t iin llsuso- Lrospoktv gratis nnà trau ko. <tI48W V>

Das „Sodvsisor üooNdnoti", vr'àiisrt init golNonor ^lsNaillo stsr internat. Lootiknnst-
ausstollungon von Lrankkurt s. m. Igüv nn<i Paris 1901 kann bezogen verâon, soliâ gebnncien.
gegen Lr. 11. so in Suclilislei, Muiierliäclie, N'»mg,»e », »er», rramkalt «icurgaiie. ;1122

«««««««««««»««»»»««»«««««««««»«»»««»«»<

kil'mLirmsnsìoi'tsl' Littvi"Uasssi'

4
kîolstene unst silberne Istsstaillen. lausenste von ärrtliostvn Zeugnissen.

Das neueste insäi^inisods dutacliten nennt «Ile etieiiils. iie /!>isai>»i»< ii
»«tie»»?? A«» ..Itiriiieii^torter «In« N«s»n«I«r» gl li. NIi« !.« a» N»r«1»
ai«s«II>« I«<I« lt«Ir«trk»ng »»r <II« I»»ri»s«I»I«i»,Il»»t j«ll«
âlgkunir Äer»«>t»«m »«II»»t I««t j»l»rell.>ig«»> ««livanvl» v«rn»t«<I«n nir<I.

DanaoU «inpftekit sick stassvlds als g«snn<I«st«s nn«I t>«st«s »»titr»
Ilvli«, ^dkitt>r,»Itt«I UdersII da, rvo sine sivtivre und inilds Wirkung, okne
lsde össokiverdo sellzst bei ständigem tlobrauviio ersislt vvrdsn will, wie psi
liaiiituellsr Vvrstopkung, deldsuvdt, Hämorrdoidai-, IZlassnstsinieidsn, Solivanger-
svliâkt, Wovlivndott stv. Tu bedienen in ^poikslcsn, Orogusrlon oio.

8ckvl/ei2er kainö^alv/gsssl' A.-(!., ^üriek.

àeà KuekiUki-ung A7st
liest sturost Unterriokstbriete. Lrfoig ga-
rantiert Verlangen Sie Kratisprosp. jliSS

M. I'r»««!», Lüokersxx., l^iii i« I>.

r kk r» « lni
Sr»ti»-k>ro»p«kt

Über «Swtlioko iu das

àà/eâs//
nötigen

Sanîîst» ^nîïksl
(lSr Wövknsrin und Lied '

owpüsklt s1476

l->sokt-^potksks A. L.
81°. (Z»t.i.asti.

Liu seit 18 ckaliren mit Kiàm Lr-
kolx ketriedvnes keines
null i»it i<?l<<»r t î - t^ì<-si< t>î1t t in
ll.ii^c i ii, im Lrvmäen - Huartier,
mit prima Xunäsekakt, ist alters-
kalder sn verkanten. ^nKsnekme,
sickere Lxistens t. tnvktiKv spraeden-
knnäiKv Kesedättsleute mit einigem
Kapital. Oft'erten unter (lkiikre 1441

an die Lxped. des l.lattes. sllll

Hervorragendes Kräftigungsmittel
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1 Mädchen-Pensionat
§ Clos Java 3, Lausanne
Ä Französisch, Englisch, Musik,
S Zeichnen, Malerei, Hau9haltung.[1187

g Madame Friedrich Sandoz.

Pension Chapuis
Villa Belvédère

Prilly près Lausanne
für Lehrer und Jünglinge, die in
den Ferien sich in der
französischen Sprache zu
vervollkommnen wünschen. [886

'
Papeterien â 2 Fr.

enthaltend 100 Bogen feines
Briefpapier, 100 Converts, Bleistift,

Federhalter, Siegellack,
Stahlfedern, Radiergummi, Tinte und
Löschpapier. Nützliche Ratschlage,
wie man Geld verdient. — Alles in
einer Schachtel nur Fr. %.— franko
bei Einsendung, sonst Nachn. [ 1453

A. Niederhäuser
Papierhandlung, Grenchen.

às_ —A

Robert König
Metzgergasse 13, St.Gallen

Gute Bezugsquelle für

Schuhwaren
in reicher Auswahl bei billigsten Preisen,

Specialanfertigling von Schuhwerk

für kranke Füsse nach
ärztlichen Angaben, [oss

Hausfrauen!
Das Praktischste, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [1380

Trieot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Reduzierte Preise. Muster auf Verlangen sofort.

Meterweise Abgabe.

Rossi & Cie. in Zofingen.

Kleiderstoffe •

Blousenstoffe
Unterrochstoffe
Flanelle
Barchent
Herrenstoffe
Halblein [i;

^ Baumwolltücher \

Leinwand
Handtücher
Bettzeug
Schürzenstoffe
Hem denstoffe

^ Futterstoffe

Schweizerische Pflegerinnen - Schule

mit Frauenspital.
Samariterstr. 18. Zürich V. Telephon 2103.

Die Krankenanstalt nimmt schwangere und kranke Frauen — ausgeschlossen
Geisteskrankheiten und ansteckende Krankheiten — sowie eine beschränkte
Anzahl von Kindern auf. Die Verpflegungskosten sind:

1. Allgemeine Abteilung: a) in Zimmern à 3—4 Betten 2 Fr., in
Fällen von Almosengenössigkeit Fr. 1.50 per Tag; b) in Zimmern à 2 Betten
4 Fr. per Tag.

2. Privatabteilnng : a) in Zimmern à 2 Betten 5—7 Fr. ; b) in
Zimmern à 1 Bett 7—12 Fr.; c) Säuglinge 50 Cts. per Tag.

3. Kinderabteilnng : a) Gesunde Kinder im 1. Lebensjahr 6-12 Fr.
per Woche ; b) Kinder der Krankenstube Fr. 1. 50 bis Fr. 3. — per Tag.

Für Geburten und grössere operative Eingriffe ist eine Tax? von 10 bis
25 Fr. zu bezahlen, im übrigen ist auf der allgemeinen Abteilung die ärztliche
Behandlung unentgeltlich.

Abteilungsärztinnen : Frl. Dr. A. Heer, zugleich leitende Aerztin, Frau Dr.
M. Heim-Vögtlin, Frau Dr. J. Thomann-Koller.

Hausärztin : Frl. Dr. A. Baltischwyler.
Di? Einzelzimmer der Privatabteilung stehen auch anderen Aerzten und

Aerztinnen für ihre Patientinnen offen.
Das Regulativ kann bei der Oberin, Frl. Ida Schneider, bezogen werden.
Zürich, den 23. Oktober 1901. [1473

Der leitende Ansschuss der Pllegerlnnenschnle.

»-Billige Preise. Nur solide Qualitäten.

Max Wirth, Zürich.

Unübertroffen ist bis jetzt

Prof. Dr. Liebers echter

isir.

Vollständige, radikale
und sichere Heilung von
allen, selbst den hart-
nackigst. Nervenleiden,
sichere Heilung der

Schwäche-Zustände,
Magen-, Kopf-, Riick-
schmerzen, Herzklopfen,
Migräne, schlechte

Verdauung, Unvermögen, Impotenz,
Pollutionen etc. Ausführlich im Buche
Ratgeber, gratis in jedem Depot. Zu haben
in Flaschen zu 4 Fr., Fr. 6.25, Fr. 11.25.
Centrale Diät. Gesellschaft Waldstatt,
Appz., Haupt-Depot Apoth. P. Hartmann,
Steckborn. Depots: Hecht-Apotheke St. Gallen,
sowie in allen Apotheken der Schweiz und des Auslandes.

Alpenmilch
Chocolat

[505

cd
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03

03

03
CO

Zur zweckmässigen Aufbewahrung der Blumenstöcke das pIii mpnctänHor
ganze Jahr, eignen sich meine leicht zusammenlegbaren D lU IIIOll O lallUui
welche auch als gewöhnliche Treppenleiter benützt werden können. [1425

K lMaeder, praktische lleubeiten, $t. Gallen
Marktgasse Nr. 16, zum goldenen Rad.

ty iL Zehnder %
Zürich V [1446

besorgt Inserate in alle Blätter des In- und Auslandes.

LE LOCLE (Schweiz) ~

Empfohlen durch die „Schw. Frauen-Zeitung".

JCorseft
System

Dr, W, Sehulfhess
hat einen von den gewöhnlichen
Korsetten abweichenden, im
anatomischen Bau des Körpers

begründeten Schnitt, ist
sehr solid und angenehm zu
tragen; ermöglicht ausgiebige
Atmung und Ausdehnung des
Magens. [1016

Korsetten nach Mass in ganz
solider Ausführung mit echt Fischbein-
Einlagen und Hartgummistangen im
Bücken, von Fr. 16. — an.

V 7/iYi.xi. Gesundheitskorsett-J*, WySS, Fabrikation
Mühlebachstr. 21, ZÜRICH F.

Man verlange gefl. Prospekt und
Anleitung zum Massnehmen.

"Vertretungen :
Aarau : Fr. Lehmann-Oelhofen.
Basel : Wwe.Böhner-Hetzel, Sattelg.6.
Baden : Fr. Bauhofer-Kunz, Bahnhofpl.
Bern : Fr. Appenzeller-Steck, Stadtbach

36. Wwe. Stückelberger,
Kramgasse 74.

Biel: Fr. Hentz-Iff, Café du Pont.
Chaux-de-tonds: Mme. Devaux, rue

de la paix 11. Mme. Sandoz-
Petremond, rue Jacques Droz.

Genf: Mme. Bosshard.
Langenthal: Frau Lehmann-Widmer.
Lausanne : Mme.Voruz, rue d'Etraz 25.
Neuchâtel : Maison Savoie-Petitpierre.
St. Gallen : G. Sutter, z. Spinnrad.

Israelitisches

Knaben-Institut
Yilla „Les Jordils"

Lausanne (französische Schweiz)

Referenzen und Prospekte zur Verfügung.

914] Direktor: B. Bloch.

Jordan $ 0ie.
Bahnhofstr. 60

Zürich.
Special-Geschäft für echte

Loden
engl. Cheviots — Coverteoat

Homespuns. [»73

Maassanfertiguiig.
Jaquette- und Taillen-Costume

(Genre tailleur) Mäntel.
Annahme jeden Stoffes

zur Verarbeitung.

*
Malaga-Wein
rotgolden, vierjährig, liefert von
renommiertem Weinbergbesitzer in Fässchen Von

16, 32, 64 Litern per Nachn. an Private
Gr. Martin, Generalagent [1407

Kirchenfeldstrasse 6, Bern.

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

î Mà-?ellàt
'

I OIos «lava 3, I^aasaima
A lî'rauÂîisiZvk, Zàsik,
F ^sicdnsn, >l»Isrsi, Lsuàltunslll»?
M Ntìàine krieàivli 83Nltl>s.

WKMK««««WU«NKUMKKN«

?M8Î0H t!da.xm8
Vill» KteKvs«îèr«

M I^ausarms
kür lOsàrsr unâ àilnAtlnTS, âts in
âsn Osrtsn stob w àsr krs,nxö-
sisobsn Sx>rs,obs 2U vsrvotl-
irornrnnon rvünsobsn, >886

k-ipeterieii à 2 kr/
sntbaitsnà 100 Logen keines
z»i»K»i«r, IM <^a»»vv»t«, LIsl-
stikt, Osàerbatter, Liegellack, Llabt-
keàsrn, kaàisrgurnmi, ?>nte unà
Oöscbpapier, Itütxticbö Latseblags,
vis inan Oslà vsràient, — ^.ltes in
einer LckaebtsI nur ^i. Ä.— franko
dsi Oinssnàung, sonst àcbn, >1453

^.. Meàerliâuser
Laxierbanàtung, «Arviieliei».

à>>>» -/n

stoben stönig
IVIà^er^ÂSss 13,8t.(îallen

Lute Lsxugsqustle sûr

Sckukwal-en
ill reià àusvllki bei biiiiKtell preisen,

8/>e«rss««/ortrZn?iF vo« Aelrusi-
rvorkc /ur srrsrikre O^üsse risod

etl^tlrobon ^InZsdori. >u,s-,

ftsiiskt'Niieri!
Oas Oraktisvbsts, IVarrnsts unà Os-

källigste kür Lsrbst unà Winter ist àsr
in alien Oarbsn vascbeebte >t380

srjM-VM-kìàd
site Ouinen- nnà Ivinàer-lvonkoletion.
keàià preise, »ester sel Verieegen solort.

1^0881 <îc Oie. in Tvkngen.

/'"/tt/ze/Ze

//zzâez/z

^ ^s /zz/z o/// /7 e ^ I

L'e/z/zZ'^e/ZL/s?^6
//ezzz

8ààmà l'àgkmlisn - 8vklilk

mit ^rauenspital.
Lnrrlàlsrsìi'. 16. 2üriczti V. 1"stsp1iOii 2103.

Ois Krankenanstalt nimint scbvangsrs nnà kranke Orauen — ausgsseblosssn
Oeistsskrankbsitsn nnà anstseksnàs brankbeiten — savis sins dssebränkte à-
xnbl von kinàsrn auk. Ois Verptlegungskostsn sinà:

1. a) in wimmern à 3—4 Leiten 2 Or,, in
Oällen von álinosengenôssigkeit Or, 1,50 per 4ag; b) in wimmern à 2 Lsttsn
4 Or. per lag,

2. t?i îvkiàbtviitiiiiK: a) in wimmern à 2 Lstten 5—7 Or; b) in Zirn-
msrn à 1 Lett 7—12 Or,; e) Säuglings 50 Ots. per lag,

3. Iî^»i»àx»I»ì«ìKi»»s: a) Ossuvàe kinàer im 1, Ledens^jakr K-12 Or.

per Wocbe; dl kinàsr àsr Krankenstube Or, 1, 50 dis Or, 3, — psr Oag,
Oür Oedurten nnà grössere operative Oingrikks ist sins laxz von 10 dis

25 Or, xu dexaklsn, >m übrigen ist auk àsr allgsmsinsu Abteilung àis ärxtliode
Lsdanàlung uneutgsltlicd,

ábtsilungsàrxtinnôn: Ori. Or, à. Leer, nugleivd Isitenàs àrxtin, Oran Or,
ZI. Olsim-Vögtiin, Oran Or. à, Idornann-Xotlsr,

Lausär^tin: Ori. Or, Lattisedv^Ier,
Oi; Omxsl^iminsr àsr Lrivatadtsilnng stsksn aued anàsrsn ktsrxtsn nnà

^sr^tillnsll kür ikre Latientinnen okksn,
Oas Lsgulativ kann dsi àsr Oberin, Ori, làa Lednsiàer, bsxogsn vsràsn,
juried, àsn 23. Oktober 1901, >4473

!»« > «I« > I'tl,^tli IIII« II>«< IlIII«

v-kiiiige kreise, iiur soiille iZesIiiâten.

iVIax Mirtli, Mà
lilliidertreiien ist dis ietit

Orok, Or. Liekers sedtsr

M.
Voilstanàigs, raàikais

unà sicdsre Leitung von
allen, selbst àsn kart-
nackigst. Hervenisiàen,
siebers Leitung àsr

Lcbvàebs-Zustànàe,
IVIagsu-, Xopk-, Lnck-
sebmerxs», Ler^klopksn,
ütigräns, sebleckts Ver-

àauung, Lnvsrinögsn, Impolsux, Lollu-
tionsn ste, áuskûbrliob irn Luel>e Itut-
^vdvr, gratis in ^sàem vepot, 2u baden
in Otascbsu ?u 4 Or Or, 5,25, Or, 11,25,
Lentrsle viât. llesellsobaft Vksllistatt,
^ppc,, Lsupt-vepot ilpotb. L. Lsrtmann,
8tevkdorn. Depots: lieelit-iijilillle!!« St, S-illsil,
sl>«>v le âllsii lWlià list Zàsit lilil! liss ltiisisà.

rEàîEÎMEW âlMGNt»Kî1<zà

>505

cS
es>
«
«

«
O)

,ï'!ílîàu«il

lur i>veol(mä88igkn ^ufdv^akrung äen KIumen8töol<e àa.8 lî
5a.kr, eiZneii sià inàe leiekt ^usainmenleZdaren ^IUlIIV>ISìá>lUv>

^eleke auek al8 gewöknlieke Ineppenleiter benutzt ^vnlien können. ^1425

praktiscbe Neàtten. 5t. Lallen
tVks.rtrlTS.sss I7r, 16, snrn Totàsnon Oî.s.â.

â« UàmÂG?î2üric)1i V Oi-lg

bksorzt Iilserà in site Miter à In- nvà ituslâiiàes.

MMMVN »
ic (5cn«si?) ^

implà lilired liie..à. preusn-Leitung",

^/î. V.
vor» rlerr Ae««iààkio/te^

Ztorsstksrr «bît-eioksnrîen, à«r»ato»»l»»âe» Sa« es«« 4tà>-
g?«»»« bsAi'àesese« Scàttr, à

«ottes a«es a»»A«»e/à»« ««
kragen,- er»tôsk1c/ìê aasstebis«

«ries ^à«ses«à««M «ses

M«M«»I». /1076
^korzette» nae5 Mas» »» A«n? «o-

b'àer ^«.'i/'îârunA mit 1l7se5be»n»

von sl>. 15. — an.
c>s^ll7!-/5s/^ov^srr-

1-abv^aà
Âsâsebaekss»'. 21, ^k^1sî1<?S

ân vevsanA« A«/?, Llvosxâ nnà
àkeànA ?»?n àssneàen.

"V»itr«?4ii»>^<>i> :
^srau: Or. Oskmann-Oslboken,
Lass! : IVvs.Löbnsr-Lst^el, Lattelg.k.
Lallen: Or, öauboker-Oun?, öaknbokpt.
Lern: Or. tkppsnaellsr-Ltsek, Ltaàt-

daeb 36, tVvs. Ltüekstbsrger,
Oramgasse 74.

kiel: Or, Lsntx-Ikk, Oakè àu Lont,
Lbaux-lts-tonlls: Ickme. vevaux, rne

às la paix 11, iiàs. Lanàox-
Lstrsnionà, rus laciznss Orox.

Ksnk: Nms. Lossbarà,
bangentbal: Oran Oekmann-VViàmsr,
Lausanne: 5tnie,Vorux, rue à'Otrax 25.
^leuotiâtel: Aaison Lavois-Oetitpierrs.
8t. Kalten: O. Lutter, x, Lpinnraà.

Isrs.sMisàss

stnabvn-!n8tîtut
Vills. „I^ss ààils"

lâîsaims isrWkiààk 8àà)
N»>«r»ni»n unil proipskt» mr V.rNZgunz.

91^1 Dirs^tor.- ^êooâ.

Zorâan H Lie.
Satinkiofsîi'. 60

^ürieb.
Sxsvlil-Kssoliïkt llir «M»

Sllgl. I!Ii»llilitî — tîllllàllZt
»WSSPllllZ. >973

«»»»»»iir.rtlxinix.
lZq>IStIS-lIIIlikZ!i>W-cl!ZtM-

(K«9rs willsiirj INîlntel.
ánnadius isàsu gtoSss

xur VerardsitunA.

Malaga-Wein
rotgotàen, vierjskrig, liefert von renom-
miertem Vkeinbergbesitxer in Ossselien Von

16, 32, 64 Litern per Laotin, an Orivste
Lt. àitin, Kkllerîttezellt >»40?

Kiroksinkslästrssss 6, iSsi-»».



$d|taret|er jfrauen-Jctfung — Blättec ffir Sen ftâitglidien Ereta

durch briefliche und schriftliche
Lectionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. [1429

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Ziirieli.
Etabliert seit 1888. -Stellenvermittlung:.

Im Verkehr mit Banken
lerne man die Zinsen-Conto-Cor-
rente selbständig prüfen. Leitfaden
zum Erlernen der Bank-Conto-Corrente
3 Fr. gegen Nachnahme. [1439

Boescb-Spallnger, Bücherexperte

Zürich.
x- w ".?4v m -X- -at: -y.

Versende wieder, wie bereits seit
2B Jahren, selbstgeernteten (H 2109 Ch-j

echten Bienenhonig
a) La Rösa-Alpenbienenhonig à Fr. 3. 30

per Kilo; [1435
b) Poschiavohonig à Fr. 2. 50 per Kilo.
c) Honig IIa (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Fr. 1. 80 per Kilo.
Hei grösseren Quantitäten Rabatt.

Jolis. Michael, Pfarrer
in Brusio bei Poschiavo (Graubünden).

9 EiL Maestrani & 01©.» St. Gallen

Damen-, Herren-, Knaben-

Homespun, Cheviots, Covercoat, Tuche etc.

Meterwelse! Massenfertigung. [917
Feine Schneider-, eleg. Schneiderinnen- Arbeiten.

Fertige Jaquette- o. Taillen-Costüme von 25 Fr. au.

Schleuderhonig
vom Mt. Generoso, garantiert echten-natur.

à Fr. 1.50 per Kilo.
Büchsen Ko. 5—10 franko gegen Nachnahme.

C. Cremonini [u-u
Bienenzüchter, Mela.no (Tessin).

Chocolat il. Cacao, MiIclicliocolat,Faiitasicclioc«lat aller Art.
1464

Al l. I »

s>

,Trilby"

JVIann & Stumpe'8
berühmte Verlängerungsborden Trilby
zur Ausbesserung und Verlängerung von
Kleidern unentbehrlich ; nur echt mit Stempel

„Mann & Stumpe" auf der Borde.
Breite 3'/2 4 5'/2 7 cm

44 55 76 90 Pfgi per Meter.

Wo nicht erhältlich, wird jede
Farbe geliefert durch die alleinigen
Erfinder und Fabrikanten

Mann & Stumpe, Barmen.
Versandt: Nachnahme oder Voreinsendung des

Betrages. [1406

U
Mehrere Hundert

Stück

orbänge *
englisch Tüll

weiss, crème, farbig in allen Breiten,
bewährtes Fabrikat, dessen

ïdF" Alleinverkauf
wir für hiesige Gegend übernommen
haben, sind in neuesten Dessins
eingetroffen und gelangen in verschiedenen
Serien wie folgt zum Verkauf:
(kleine) 10, 15, 25, 30, 15, 60, 75,

00 etc.
(grosse) 30, 45, 50, 60, 75, 00 bis

1.00 per Meter.
Abgepasst-im Verhältnis.

Grosses feinst assortiert, kager
von

billigsten bis elegantesten u. modernen

Spachtel-Tüll • Vorhängen

in allen Lagen sehr preiswert.

Eigene Stickereifabrikation

Moser & Ci
zur Triille »i* Bahnholstr. 69

îe

gegründet 7 r ^ h1883 dt-UriCn. 1883
gegründet

[1442

Lohnender Nebenverdienst
für Frauen.

Frauen mit gross. Bekanntenkreis,
die sich durch Verkauf

eines direkt importierten,
anerkannt guten Kaffees einen
lohnenden Nebenverdienst schafFen
wollen, belieben ihre Adresse
unter Chiffre G F L. 1448 der
Schweizer Frauen - Zeitung
einzusenden. [1448

O -WAbTER-O B R ECHT'S

1811]
Fabri k-Markel

ist der Be^te Horn - Frisierkamm.

Ueberall erhältlich.

Dauernd wertvolles Braut- oil. Geburtstaggeschenk j

Buchhofer's „Schweizer Kochbuch"
Goldmedaille der Internat. Kochkunst - Ausstellungen Frankfort und Paris.

Bürgerliche und feine Hotel-Küche. Wertvolle Tafeln Uber Einkauf und Qualität des
Fleisches. Tranchieren von Gewild und Geflügel. Von ersten Fflchautoritäten als „einzig

in dieser Art dastehend** bezeichnet. Zu beziehen für Fr. 11.50, sch. gebunden,
direkt vom Verfasser Alex. Buchhofer, Kochkursleiter der Berner
Kochkurse. Musterküclie und Kochherdlager Kramgasse 9, Bern. (H1200Y) [1059

J*ol:

« ielloarenm—
Or ßpeziatifäf

fRANZ Carl Webep

62 Mittlere Bahnhöfstrasse 62

ZÜRICH

si a a b in Dresden-Radebeul, 3 Aerzi?,
N51TII |*IlOI I 51IÎIT Günst'&e Kurerfolge bei fast allen

Kl 1 'vi Krankheiten. Prospecte frei.
Rl 51Xi I p uT AI I 1^ 3 Bände einschl. starkem Ergänzungsbd.*«***• 3000 Seiten, 1295 Abbild., 36 bunte Tafeln,
8 zerlegbare bunte Modelle des menschlichen Körpers. Preis M. 22 50, auchTheilzahlg. d.
Bilz' Verlag Leipzig und alle Burhb. .Trvisende verdanken d. Buch ihre völlige Genesung. [1388

Zu jeder Minute, zu jedem Ort, sofort helles, elektr

Für den Weihnachtstisch!
Prachtvolle Neuheiten.

Ämerikan. elektr. Leuchter
in 50 diversen Modellen.

Keine Feuersgefahr. Einfachste
Handhabung. Ein Druck genügt, um sofort
ein hellleuchtendes. elektrisches Licht
zu erhalten. Absolut gefahrlos und sicher.
Jedes Kind kann die Lampen handhaben.

Verlangen Sie illustrierte Kataloge gratis.

H. maeder, prakt. neubeiten» $t. ödllCtl
Marktgasse Nr. 16, zum goldenen Rad. [1423

Ï1I«

Viila Mont=Choisi, Neuchâtel (Suisse).
Töchtern aus besseren Ständen ist hier Gelegenheit geboten, die französische und

die fremden Sprachen zu lernen, die Künste zu treiben, sowie sich im Kochen und
Haushalten auszubilden. Christliches Familienleben. Komfortabel eingerichtetes Haus mit
grossem Garten. Prachtvolle Lage am See. Prospekte und Referenzen. (H4531N)
1357] Mr. et Mme. Piynct-Trnan.

"assez* ß* Sßangoheilanstalt
Stadelhoferplatz Z.Adlerblll'g Zürich I.

Fangokuren mit glänzenden Erfolgen bei Gicht, Ischias, Rheumatismus,
Neuralgie, Nerven- und Frauenkrankheiten.

Kohlensaure-Bäder gegen Herzkrankheit, Nervosität, Schlaflosigkeit.
Gesamtes Wasserheilverfahren, Massage, Dampfbäder, Douchen aller Art.

Konsultationen des Anstaltsarztes jeden Wochentag von 9—11 und 2
bis 3 Uhr in der Anstalt. Geöffnet täglich von 7—12 und ljz2 —8 Uhr ;
Sonntags 8—12 Uhr. Auskunft und Prospekte gratis durch
1319] Die Direktion : J. Bohner.

Ischias, Hüftweh.
Ich bezeuge hiemit, dass ich l'/s Jahre lang an hartnäckigem Ischias, Hüftweh

in Hüfte, Oberschenkel und Knie links gelitten und vieles ohne Erfolg
gebraucht habe. Durch die briefl. Behandlung der Privatpoliklinik in Glarus bin
ich von diesem schmerzh. Leiden vollkommen befreit worden, wofür ich öffentl.
meinen Dank ausspreche. Buetzwil, Sempach, Kt. Luzern, 18. März 190 >. A.
Bachmann. — Die Echtheit der Unterschrift des Herrn A. Bachmann, Buetzwil,
bezeugt amtl. : Neuenkirch, 18. März 1900. Gemeinderatskanzlei: H.Oswald, Ge-
meiEdeschreiber.""3p§l Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [630

Schweizer Fraurn-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

durolr drioklieiio uud sobrittileiio
Ibsotloueu. ^Uv
ratttieitvi ^i falzx. Klan verlange
kratisprospekis >1429

Lov8â-8piìIioKkr, kiiàexMe
Xilii<»I>.

ittablivrt seit 1888. »itellenvvrxilttliiilir.

I»» VS>Ii«I>I Mît Ituilks»
lerne man die Zinsen
e«i»te selbständig prüfen. ll.vitt,t«icir
eum Erlernen der Sank-vente-Vorrente
3 fr. gegen tiaeknakme. ^1431

Lse5cd-8palinger, öüederexpetts
>5 i> li>1,.

I« '«!' "14!.' ?«. »!. !4! t«. à »!4 â .M.

Versende vieder, vis bersils seit
25 labrsn, selbstgssrnietsn lH 2103 Lb-j

SOKtSU LÎSUSUlic)UÌA
a) ka Sösa-klpenbienenkonig à ?r. 3. 39

per Kilo; st43S
b) posobiavobonlg à Pr. 2. SV per k.ilo.
e) König lla (varm ausgelassen, Slinkier,

aber gui) Vr. 1. 8V per Kilo.
Ilvi grösseren Onantitälsn kadalt.

^f«I>«. 7Ii«I>Z»eI. Pfarrer
in Lrusio beivosekiavo (Kraubünden).

^ RK.WsSàÂMî à Oiy., Lt. Lsllsii

»amen-, iie^sn-, iinsben-

»WSZIIUII, lîlioiiiitz, klllsi'llllzt, Ilà sie.

Hotsr,«!,«! «»„»nlortlzung. >g17

ià Zàià-, «>sg. Zvlinàflliiiiii-àitlni.
ksrtixs «. I»!»sii->?»ztSms ion ZS Xr. »li.

Svklvuile^konig
vom Iklt. (leueroso. sarautiert oedteu-uatur.

à rr. 1.5V pvr Htl».
Lüodsou Xo. 5—10 kranko se^eu àokuadruo.

L Ol-srrxoniixi fun
Lisaennüekter, i>I«lirir<» (lessin).

0doev!iìt u.0iimv,Ali!ââoe«làt,?iiilà8ÌàoevIiìt ullvi Ilt.
>184 T>

,Irilb>"

)Vlann Ltumpe'"
kerükmte Vsr1àrlgsrurigsì>oràsrl l'riikzf
2iir àskesseruug unâ Verlängerung von
I^Ieicìern uncntkekrkck; nur eckt rnit Ltein-
pel .Mann Hl Ltlurlixs" auk âer ôoràe.

vreits 3^/2 4 5^/z 7 cm

44 53 75 ?» pfgl per lVleter.

ADD"" ^Vc> nickt erkältlick, viircl jecle
?arke geliefert clurck clie alleinigen Klr-
kncler uncl ?akrikauten

^Vìann 6cLtumpe,knrmen.
Versandt: I^acduadine oder Voreinsendung des

ketrages. ^1406

0
lVIslirsrs l-Iurxdsrt

ordänge «
euxN««!» 1VII

v^eiss, crZrue, kardis in allon öroiten, do-
vädrtos ^adrikat, dessen

/ìlleinveàuf "^WE
vdr Mr diesige (hexend Udernonnnen
dadeu, sind in neuesten vessins eilige-
trokkeu und selauxen in versodi« denen

(Kleins) 1V, 15, SS, »v, 45, vv, 75,
SV vîv.

(ß^rvSSS) »v, 45, 5V, VV, 75, SV

I. SV per Bieter.
^.d^epasst iin Verd'âltnis.

SroLLöL fsillst 3880rtlgl-t.^3gS7
von

Killig8ten Ki8 elegantk8ten u. moànvn

8Mtkl-Iii!I-Vllàgkli
in allen Nagen sedr preisw ert.

LiKkilk Stlelierkjsâbriliâtjoii

Moser L!
äif Itillie »i» ksIlildM. KS

ie

sesrilndvt
188» ie.UlIOlI. 188»

sesründot

^1412

liàsnclsr I^sbsnvsl'cljensi
für 5râuen.

?rs.uori mit Zross. Lskarlutsu-
irrsis, ciis sià äurok Vsrkank
sinss âirslrt iir>r>c>rtisrtsi>, ansr-
ks-urit Autsn ^atksss siusri lod-
r>sr>äön Hsìzsuvsrâisirst sodaktsQ
wollen, Izslislzsn ilirs Adresse
nntsr Lliiitkrs Lt? 144g âsr
Soliwoiser brausn - TeitunA sin-
Zusenden. l>448

1311)
!sl 6er Ve^te tiorn - knisierksmrn.

IlsdsrZU sebälllisb.

t)-rir< vll<4 > tîr îoit» <»<ì. <4« l>irr 4î-<lz»j>^z^< !>!<4>t iilr ^

kueklàà,,8ekwei?e»' Xookbuek"
Koickmeckalll« <ier internat. Xoekkiinst - àsstvilunxen prankknrt nn«I Paria.

VUrsorliodv und keine klotel-I^üodo. wertvolle takeln Ukor ^Zinkauk und Qualität des
Plvisodos. ^ranodioron von (lev^ild und OodUgol. Von ersten V'aotiautoritâton als

t» Ätv»«!» àrt «Isstskvn«!" dezüviodnvt. 2u dosiioken Mr I?r. 11.50, sok. ^Sdunden,
Ä1r«kt vvn» Vsrt»»»«»' ^l«x. l»uàl»<»tei', Ksslikunslsitsn cisn Lsnnsn Kost»-
ku^ss. SRustvrkitvt»« H««I»I»er<Kl»Kxvr XrnrnKasss 9, ««rn. (III2VVÎ) (lV5ì)

fkv! ctkl. VikkLj!
62 Mittlere öaiuiiisistrasse 62

^äeükio»

à» » I »I » », lllre»d«»>.«»dvl»eul, Z »«ni
Wlsaîll I IH^'U'Ltzlv Lunstix«! Xuredolgs be! last allen

^1» I-reexeew krei.
M> 5t > > > l > »A > > Fì en I 3 Lâiiàe einsebl.slai-bern Lr^äin-ungsbl.

8 1 lid l ^lvlelk às kl â s^°n.
I295^dì>iUl, M bunts ràln.

Ì1388

üu jkllel' liliiiute, !u jklleni N, îàd lielles, elà
?ür àsQ VT'silirla.àtstisà!

praektvolle tieubeiten.

àerikW. elàìk. teiiedter
in 50 diversen Modellen.

Xeino I^suers^ekadr. 15!nk»odste dland-
dadun^. ^in Druok eenUnt, um sokort

2u erdaiten. ^dsolut ^ekadrlos und siokor.
dedvs Xind kann die dampen danddaden.

wliUM S!s i»liZt5Sks Xz>z>llgs glîltis.

6. /s. Nâêr» prakt. Neuheiten, 5l. Lailen
Illa.rirtss.sss Hr. 16, snrn soidsnsn ktad. Ì1423

îì

Villa ^lont-Lkoisi, ààì (8àe).
lëedtsrn »na besseren âtSnâeo ist tier tZelsgenksit geboten, (iie kransösisoliv unâ

clie krsnllien gpraobsn !?n lernen, die Xilnste treiben, sovls sieb iin Itoeben uncl Haus-
kalten auszubilden, pbristliobss pamilisnleden. Xonlkortabvl vingvriebtstss Ilsus mit
grossem Karten. ?raebtvolls luagv am iZos. Prospekts und Koksrvoaon. ill 4581X)
13571 Alr. « I Ali»«.

^Vac/s//lo/s^v/c?/I
p-«ri!?o/eirr6rt nii7 Afünsencken ^r/'o/S-e« bei triebt, /scbiu«, Tibenmaiismn«,

líenraiAie, Nerven- u»ci 7<7 altenbranitbeiien.
^7ebie».4Äirr«-4ZÄri«!7' Fec/en Äersbranbbeü, 1Verro«i7äi, K-biu/iosiAbeii.
d'esurnies lpu««sr/teiit?er/«/treri, âaeuK-e, Dump^bäcker, Daneben aiirr rlrt.

^fon-.ttiiaiionen à ^4»«iaiiaa»s<ea ^e<ie» ilocbrnlaa non S—11 n?,4 Z
die Z tbr in c/er diàlaft. <?eö^nei iikAÜcb no» 7—12 nnck ^2-S f/b?'/
Konnia^e S—12 l/br. ^4nebnn/'i nn ci p/oapâie Araii» cinrrb
1S1Z7 llie /iêr e/riio». Debner.

Isczàias, Hiittwsli.
leb ds^suAs bismit, dass iek 1 "2 labre lanx an bartnâckizsm Isebias, illlkt-

veil in Hüfte, Odersebenkel nnd Unis links Zelitten und vieles ebne prkolx gs-
brauokt babe. Onrek die drisii. Lskandlunz der privalpnlikliiiik in lllarns bin
ieb von disssin sebmsr^b. beiden vollkommen dskreit vorden, vokür leb öUenil.
meinen Dank aussprseks. Lnàvil, Lsmpaek, kt. pn^ern, 18. När? 19V >. H. gaeb-
mann. — WM— vis lilcbtbeit der tlntsrsekrikt des lisrrn H. Laebmann, knet^vd,
bkTlsugt amtl. l ^snsnkirek, 18. àlà 19VV. Viemsindsralskan^Iei: ü. Os vaid, 0s-
meivdesodreiber.-WE üdr.: krivatpoliklillik Klaras, Xirebsir. ivö, Klaras. l63V
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Meyer-Müller &C°
empfehlen :

Englische Linoleums
Linoleum vom Stück

Linoleum - Inlaid
Linoleum - Cork
Linoleum ~ Granit

Linoleum - Läufer
Linoleum ~ Milieux
Linoleum h Vorlagen
Linoleum ^Wichse

Für ganze Zimmereinrichtungen können Bodenteppiche,
Vorlagen, Tischteppiche, Möbelbezüge, in einheitlichen Des*
sins genau zusammenpassend, geliefert werden.

Schaf=Felle (echt englische Angora)
in allen Farben und 6 Grössen.

Messing-Treppen-Stangen und Ösen
Messing-Linoleum-Ecken

in allen existierenden Qualitäten und zu billigsten Preisen.

Das Legen von Linoleum, Teppichen, Läufern,
wird durch fachkundiges Personal ausgeführt,

Hervorragende Neuheiten sämtlicher Artikel sind eingetroffen und
laden zur gefl. Besichtigung unserer Magazine höflichst ein r

Meyer-Müller & Co. ii
Special - Geschäft für Teppiche alier Art

Bern Zürich Winterthur
Bubenbergplatz 10. Stampfenbachstr. 6. Guex-Schäppi & Co.

(Gegenüber dem Hotel Central.)
Unsere Geschäftsräume in Zürich umfassen 3 Etagen mit einem

Gesamtflächeninhalt von 3055 m und den Personen- und Warenverkehr
vermitteln hydraulische Aufzüge. "TBS [1465

Schönes Magazin zu vermieten.
In der industriereichen Gemeinde Grenchen ist ein an bester

j Lage und zwei Hauptstrassen gelegener [1452

EST Laden
mit grossen Schaufenstern zu vermieten mit od. ohne Wohnung.

Auskunft bei A. Niederhäuser, Papierhof, Grenchen.
J ; LL

Englische Wachstücher
auf Tische, weiss und farbig

in Holz-, Marmor- u. Leinen-Imitation.
Englische Ledertücher

für Möbelbezüge, in allen Farben.

Treppen» und Korridor »Läufer
in allen Breiten und Qualitäten, als:

Coens-, Manila-, Jute-, Bosshaar-, Ziegenhaar-, Woll-, 1

Tapestry-, Brüsseler-, Velvet- und Moquette-Läufer.

:= Türvorlagen zu
in allen Grössen und Qualitäten.

Cocus- Bürsten- Matten
werden In jeder gewünschten Grösse angefertigt.

Boden^Teppiche
Bollenware in Tapestry, Brussels, Tournay, Moquette-

iiml Axminster- Teppiche
zum Zusammensetzen und Belegen ganzer Zimmer in etwa 250Dessins.'

Milieux de Salon und Vorlagen aller Art
in Tapestry, Brussels, Tournay, Moquette u. Axminster.

Handgeknüpfte Teppiche.
Smyrner

Orientalische Teppiolxe
echte Perser, alte und neue.

Türkisehe Vorhänge, eehte Kelims
direkter Bezug aus Persieu.

Tlscl^ - Teppiche
Phantasie^ und Flüsch-Tisch-Decken

in allen Grössen und Preislagen.

Möbel-Bezüge, Moquette-Stoffe, Möbeltaschen, sog.
Kameltaschen, Divandecken.

Letzte Neuheit! The Worlds Soeben

MesserpuizmascMne für Mitogen
Sie reinigt Messer in jeder

Form und Grosse.

Sie greift die Messer nicht

an und bricht die Griffe

niebt ab.

Sie ist so einfach und leicht

zu handnaben, dass ein

Kind sie gebrauchen kam.

bietet folgende Vorzüge :

Sie spart Messerputzpulver,

da solches nicht verloren

gebt und wieder gebraucht

werden kann.

Sie sieht hübsch aus und ist

kupfergalvanisiert.

Sie ist ein Schmuck für jede

.Küche.

Preis 30 Fr. komplett in Carton mit Gebranchsanweisung
und einer Büchse Messerputzpulver.

Zu haben für Wiederverkäufer und Private beim Generalvertreter

für die Schweiz: " [1451

Prakt. Neuheiten. Victor Spiess Amerikan. Artikel.

ST. GALLEN i :
Neugasse s4. I DienstbotensindentzQckt!Hausfrauen sind erfreut!

Wir beehren uns, un9ererer zahlreichen verehrl. Kundschaft
mitzuteilen, dass wir unsere bisherige Firma F. Emil Müller «fe Co. in

Müller & Co., Langenthal
abgeändert haben. Wirerbitten genau Einhaltung dieser neuen Adresse,
um Verwechslungen zu ve-meiden. Irgendwelche Aenderung
hinsichtlich Inhaber und Betrieb unserer Eeinenweberei findet nicht
statt, und empfehlen wir uns ferner bestens für Lieferung von prima
Berner Leinengenebeu jeder Art; jede Meterzahl direkt an
Private. Billigste Preise. Muster franko- [1447

Müller & Co., mech. u. Handleinenweberei, Langenthal, Bern.

Einzige Leinenünna in Langenthal nnil Umgehung mit eigener mechan. Leinenweberei.

Fleisgh-Extract
das >Be3te für die Rüctye. [832

mr Magenkranken [1133Ü
Nervenleidenden und Geschlechtsleidenden

gebe unentgeltl. ein
Heilverfahren, resp.Heilmittel an, das mir
und vielen dauernde Heilung brachte.

^ Adr: Postfach 16 Waldstatt, Appenz. p
Für 6 Franken

versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stöcke der
feinsten Toilette-Seifen). [846

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Bleienbacli (Kt. Bern). [795

Reine, frische* Nidel-Bntter
liefert gut und billig [11«

Otto Amstad in Beckenriad (üntarw.).

(„Otto*4 ist für die Adresse notwendig.)

Schweizer Frauen-Zeitung — Visiter Mr den häuslichen Kreis

Mvek-Mìerà(!°
owpkoìdon:

^lug'lisàs I^luolsuius
I^irioisurl» vow 8tûà
I/iriolouru ^ lulaià
I^iuolSurr» - Lork.
I^iuolsurr» ^ Qrauit

I^iuolSurri ^ I^âuksr
I^iiìolouiri ^ iVlilisux
I^iuoisuru ^ Vorlugoi»
I>iuolourr» ^^Viotiss

knr ^immereinrivktnnKen können Lodsnteppivde,
Vorlagen, kisekteppieke, lllökelbe^ngv, in «»i»I»vîU»«I»vi» Uv«
«il»« K«»»»» ^ll«ni»»it i>l»»««t ii<i, geliefert werden.

Sckak-^elle (M sHià àM)
in allen ?arden und 6 krösssn.

lilsssiuK-'krspxsu-LtauKvu uuâ össu
lilSSSiUK-IsiuolSUIU Lvksu

in Men existierenden Qualitäten und 2U dilligsten kreisen.

v»8 von I^inolouin, I^vppiekvll, làkorn,
wird durà knàknvâiAv« ?er8onai au8Kk>küI»rt

Hervorragende Heukeiten sämtiioker àtiksl sind eingstrokken und
laden xur getl, kesicktigung unserer àgaxins kötiiekst ein

IVle^er-Miter ^ (^0. -à

Zpsàl - Llssodäst kük l'sppiàs allsk /kkt
Lern ^ürick ^Vintertkur

Ludouborgplat^ 10. 8tawpkoudaclt8tr. 6. <xuox-8eitäppi â 0o.
<<ZsU0nUber dsm ttotol Central.)

Unsere kesokäftsrälims in /iirivii umfassen 3 Etagen mit einem
Kvsamttiäeiieniniiait von 30SS ili m uni! lien Personen- unll Varenverkeiir
vermitteln k^drauliseke ^uf»iige. (l^KS

Schönes Magaâ?u vermieten.
In dor industrioreiodsn llowoiudo drSQOtiSiv ist ein an Ko8tsr

j I^aZo und 2wei Haupt8tra88ou KoloZouor ^1452

îM" I^aÄsn °Ml
wit grossen Lokanksustern ^u vorwioton wit od. oliuolVolinunZ.

iusìllllkt det ^iodorkäusor, käpierdok, krollodov.
^ ü.

Ln^liscke >Vackstücker
aui lisviis, weiss und kardiZ

»I» IIolx-, iVI!»»»»»<>»'- V». I^einen-Irniînîiori.
^n^liscke I^eäertücker

101° iilöbslbötü^s, in allen parken.

treppen- uncl Korriclor-I^âàr
in allen kreiten und Qualitäten, als:

< u« u« Zl»m»I» lut» Kt»««Ii»»r Sîi«Kv»»I,»ar, Wutl
Vaz»v«àv » Ilrü««,I<r, Velvet »»»«I lil«qzi»«ttv I^änkvr.

^ lürvorla^SQ nn
in sllsrr Qrüsssrr t»r»â Quslitâtsr».

Ooeus- ^àste/z-
wsrâsri in ^sctsr gswurrsektoia QrSsss sngsfsrtigt.

Loâsri^SppiOliS
U«Uvi»vv»re in V»p««trv, lkrl»««el«, kouinnv Vloqnette

inili kxiiiiii«te> Veppielie
!um ZusMmeilsetteii unà Leleßkn Mer dimmer in ews, 8S0veà/

iiilim île 8à «nli Vàz«ii slloi' N
in ?apv8trz^, Lrv88vl8, ^onina), Zlolzuvttv u. ^Xinill8t«r.

ttanägeknüpfte ^eppieks.
8rr»^rr»er

Orisnialisoks?SxxioAs
seilte ^srssf, à und neue.

êlûàiseks Vorkän^e, sedte Xslims
àirslcisr LssiuA aus ?srsisu.

?IiaiiìasiS^ unâ?IüsOdt^isodt^IZScz1ziSi^
in allen 6rö88on und ?roi8lason.

Mbel-Kszüge, üiloqueiie-8toifs, ülödeltaseken, sog.
Kameltasoken, Mvanàlîen.

^àte kieukoit! I'keXVorlcls 8à

AMMWà R gSÄSllllllllkIl

Zis MM iimip in jkà
inm nni! Ss»m.

Zi« zrillt ilis iinzm nieiit

sn nnil docNI llie ll iilî
niniit sd.

Zis ist so siàii nnil isieiit

in tisnlinniien, lissz »in

iiinii si» zeiennniiin ium.

tzisvsr fczi^svlâs :

Zis spnd iisss»!'iinl!l>ulis>',

lin sniniidS ninNt Minis»

Muàià ge^âiit
«SlliSN ilSNN.

^
8is sieiit iilldsnii nns nnli ist

ilnpsergniunisiid-

Zis ist sin Zvtinmil tlii jsii«

tlllnds.

kreis Ä0 ktr. komplett in Larton mit QvdraneksanvvvisunA
nnâ einer Liivkse lilessvrpnt-puivvr.

üu kaden kür V/iöderverlcäuker und private beim tlensralvsr-
trster kür dis Làvei?.- ' 114S1

?rà Mdà. Vieivr 8piess àerià ilMel.
8^. ^

Nsugssss s^. I llimtdà8Ìi»!entât!ltsuàsn sinll erfreut!

^Vir deedrvli uas. ungvi'Sl'vr 2adlreiczkk»n vsràr!. î^uv<Zsokakt mit»
sutsilvll, âa33 ^vir uQ3vro di3derixv I^irma ATtàlI«,' à: in

Müller 6^ Lo., l^anxentkal
adsv'àâvrt ksdsv. ^Vir erdittev xvvau Cindatturis vousn ^<irv33v,
um Ver^sok3luuseu 2u vs mei6vu. Irskuci^sloks ^sucisrun^ dm-
àktliod ludadsr und Retried uu3ersr I»ein«iiHv«d«i'«i Ludst «tvkt
3tatt, uud empksklsu ^vir uv3 ferusr ds3tsu3 kilr diiekvruos von prim»
««mi»«»' ^eelvi' ^'eds Neterziakl direkt au Rri-
vato. Ri11is3ts Rrvise. ^lu3tsr krsuko- ^1447

IltiüIIer ck l!o., meoli.u. »snilieiiisnnskom, i.angenti,al, km.
IZi»-ige tsine»NkM» !» t»»ge»td»I »»à vmgà»g mit eigener meeiiai. tei»e»vei>si«i.

cle>)^e^se tür ctie I^üche. M2

«»- NaAsvkravkoQ lii33»
ûsrvenleiàvnckso und kesodleekts»
leidenden xsds nuentxeitl. sin IIvII-
verkakrsu, resp.LsilmittsI an, das mir
und vielen dauernde Heilung krackte,

^ itil?: posifavk 1K Vaidstatt, itppsni. ^
?ür 6 k>aiàri

versenden kranko gegen kiaeknakms

dttv. s Ile. 11. Ioilstte-jìliisl>-8sitsn

(ea. KO—70 Isiekt besekàdigte Stücke der
feinsten loilette-Seiksn). sStL

Bergmann â k»., iViedikon-Mriek.

Lerner Ualdlà
3tÄrk3tsr, uatur^ollsusr Ldvidsrstokk

Lsrnsr I.eînv/anà
2U Hvmdvu, l'iZvd-, Raud-, ^ilodsu- uud
d/eiutUoderu bemustert
Fabrikant, Lleiend»«!» (Lit. Rsru). (795

keiov, kààûiiàl lîiitter
Ilokort aut und KIIIIs I>>«

Otto ämstad in Ssotsnosii ttintsm
ist Mr âie^àrvss« ootvrvQâix.)


	Erste Beilage zu Nr. 44 der Schweizer Frauen-Zeitung

